
 

  

QUALIFIKATIONSPROFIL 

VERTRAUENSPERSONEN  

„BotschafterInnen“ zur Förderung von altersfreundlichen und fürsorgenden Gemeinden im Rahmen des EU-Projektes 
Co-AGE  

Beschreibung: 

Vertrauenspersonen sind AnsprechpartnerInnen und Kommunikationsdrehscheibe zwischen Gemeinde, älteren 

Menschen und ihren Angehörigen vor Ort, regionalen Dienstleistungseinrichtungen und freiwillig Engagierten. Im 

Rahmen der Ausbildung werden sie befähigt, in ihrer Heimatgemeinde innovative Ansätze zur Förderung der 

Lebensqualität von älteren Menschen mittels freiwilligen Engagements zu entwickeln und umzusetzen.  

 
Inhalte:  
Projektinformation, Tätigkeitsbereich der Vertrauenspersonen, Bedeutung einer altersfreundlichen und fürsorgenden 
Gemeinschaft, Kommunikation, Teamarbeit, Führungskompetenz, Kommunikationsmedien und Netzwerkarbeit, Alter 
und Altern, Gesundheits- und Sozialsystem, Organisation von Betreuung und Pflege, kommunale Strukturen und 
Angebote, neue bedarfsorientierte Möglichkeiten, Freiwilligenarbeit, Management von Miniprojekten, 
Umsetzungskonzept für die eigene Gemeinde.  
 
Ausbildungszeitraum:  
Jänner 2021 - Juli 2021 
 
Methodik:  
1 Workshop am BFI Oberwart, zu Beginn der Ausbildung (1 Tag) 
1 Webinar, E-learning (32 UE)  
 
Was erwartet mich:  
Eine kostenlose, kompakte, grenzüberschreitende Ausbildung in Form von Workshop und Online-Angeboten zur 
Vorbereitung und Mitwirkung im Rahmen des Projekts „Co-AGE“. Erfahrungsaustausch mit Vertrauenspersonen 
anderer Regionen und Projektpartnern.  
 
Zielgruppe: 
Personen, die Interesse an einer neuen Aufgabe zur Mitgestaltung und Weiterentwicklung der Freiwilligenarbeit für die 
ältere Generation in ihrer Gemeinde haben und die Chance einer Ausbildung zur Vertrauensperson nutzen wollen.  
 
Voraussetzungen: 

 Interesse an der Tätigkeit als Vertrauensperson 
 Interesse an einer innovativen Ausbildung  
 Soziale kommunikative Kompetenz 
 Teamfähigkeit und Organisationstalent 
 Offenheit und Toleranz  
 Verantwortungsbewusstsein 
 Bereitschaft zur eigenständigen Erarbeitung von E-learning-Inhalten  
 Gute Vernetzung in der Gemeinde  
 Mobilität  
 Vertrauenswürdigkeit und Verschwiegenheit  
 Wohnort im Projektgebiet und Auswahlgespräch mit Projektpartner  

 
Abschluss: 
Kursbestätigung  
 

 


